
Dienstag, 3. September 2024

imagine
democratic
regeneration

Eine Kooperation zwischen 
Außenministerium und 
MuseumsQuartier



Dienstag, 3. September 2024

Ort:	 Arena21 im MuseumsQuartier

		  Museumsplatz 1, 1070 Wien

08:30 – 09:15 		 Registrierung und Kaffee

09:15 – 09:20		  Begrüßung

					     Bettina Leidl 

					     Direktorin MuseumsQuartier

09:20 – 09:30 		 Begrüßung und Einführung

					     Christoph Thun-Hohenstein 

					     Sektionsleiter für internationale Kulturangelegenheiten BMEIA

09:30 – 10:30	 	 Podiumsgespräch 1 inkl. Q&A

					     „Demokratische Erneuerung der EU im Klima- und KI-Zeitalter“

					     Philipp Blom

					     Schriftsteller und Historiker

					     Hans Joachim Schellnhuber 

					     Klimaforscher und Generaldirektor IIASA

					     Moderation: Christoph Thun-Hohenstein

10:30 – 11:00		  Keynote: „Regeneration und Demokratie“

					     Martin Grassberger

				    	 Biologe, Mediziner und Autor von Regenerativ: Aufbruch in ein 	

					     neues ökologisches Zeitalter (Residenz Verlag 2024)

11:00 – 11:15		  Q&A zur Keynote

					     Moderation: Verena Kaspar-Eisert

					     Chefkuratorin MuseumsQuartier



11:15 – 11:45		  KAFFEEPAUSE 

11:45 – 12:30		  Podiumsgespräch 2

					     „Demokratische Regeneration gestalten“

					     Amelie Klein

					     Kuratorin

					     Hubert Klumpner

					     Architekt und Professor für Architektur und Städtebau  

					     ETH Zürich

					     Moderation: Rupert Weinmann

					     Abteilungsleiter V.1 BMEIA

12:30 – 13:30		  MITTAGSPAUSE

13:30 – 14:10		  Podiumsgespräch 3

					     „Kunstuniversitäten und die Zukunft der Demokratie“

					     Johan Hartle

					     Rektor Akademie der bildenden Künste Wien

					     Petra Schaper Rinkel 

					     Rektorin Universität für angewandte Kunst Wien

					     Ulrike Sych 

				    	 Rektorin mdw – Universität für Musik und darstellende Kunst 	

					     Wien

					     Moderation: Helga Rabl-Stadler

				    	 Sonderberaterin für internationale Kulturangelegenheiten

					     BMEIA

14:10 – 15:00		  Podiumsgespräch 4

					     „Frauenrechte und Demokratisierung“

					     Sabine Fellner

					     Kuratorin



					     Anna Luca Krassnigg

					     Universitätsprofessorin und Künstlerin

					     Genoveva Rückert-Sommerauer

				    	 Kuratorin für zeitgenössische Kunst in der OÖ Landes-Kultur 	

					     GmbH

					     Elisabeth von Samsonow

					     Philosophin und Künstlerin

					     Moderation: Regina Rusz

			   		  Abteilungsleiterin V.2 und stv. Sektionsleiterin für 		

					     internationale Kulturangelegenheiten BMEIA

15:00 – 15:15 		  Kurzpräsentation der Publikation zum Literatur-Call 

					     „In der Wüste Bäume pflanzen: In welcher Welt wollen wir 	

					     2040 leben?“ 

					     Olga Flor

					     Schriftstellerin 

					     Christoph Thun-Hohenstein

15:15 – 15:45		  KAFFEEPAUSE

15:45 – 16:15	 	 Podiumsgespräch 5

 					     „Demokratie, Design und regenerative Wirtschaft“

					     Harald Gründl

					     Designer und Designwissenschaftler

					     Justus Reichl

					     Sonderbeauftragter für Nachhaltigkeit WKO

					     Moderation: Christoph Thun-Hohenstein

		

16:15 – 17:00		  Podiumsgespräch 6

					     „Urbane Visionen für demokratische Regeneration“

					     Lisz Hirn

					     Philosophin



					     Verena Konrad

					     Direktorin Vorarlberger Architektur Institut und Kuratorin

					     Thomas Madreiter

					     Planungsdirektor Stadt Wien

			 

					     Moderation: Arno Mitterdorfer

					     Direktor ÖKF Tokio

17:00 – 17:30		  Podiumsgespräch 7

					     „Künstliche Intelligenz und feminine Visionen für 

					     regenerative Demokratie“ 

					     Eva Fischer

					     Kuratorin 

					     Claudia Larcher

					     Künstlerin und Kuratorin

					     Moderation: Simon Mraz

17:30 		   		  Schlussworte

					     Bettina Leidl und Christoph Thun-Hohenstein

Es wird angestrebt, die Veranstaltung nach den Kriterien des 

Österreichischen Umweltzeichens für Green Meetings/Green Events 

auszurichten. Damit verbinden sich zahlreiche Maßnahmen, von der Wahl 

des Veranstaltungsortes über ressourcenschonende Beschaffung bis zum 

Veranstaltungsprogramm.

Wir freuen uns, wenn Sie diese Bemühungen unterstützen!


